
GI-Veranstaltung 

Fusion, Kooperation oder 
Alleingang?

Wie sind wir am 
besten aufgestellt, 
um auch künftig 
im NPO-Markt zu 
bestehen?

Lassen eine regionale oder 
überregionale Fusion neue 
Möglichkeiten zu? 

Ermöglichen erst Ko-
operationen innovative 
Geschäftsmodelle?

Wer ist fit und einzig-
artig genug für  
den Alleingang?

In der Region Basel ist der Nonprofit-Markt stets in Bewegung. 
Der sich verstärkende Wettbewerb, die erhöhten Anforderun-
gen oder die Digitalisierung sowie Flexibilisierung erfordern 
strategische Überlegungen zur Organisationsgrösse und -form: 



GI-Veranstaltung

Fusion, Kooperation oder  
Alleingang?
Dienstag, 26. Oktober 2021  
17.30 bis 19.00, plus Apéro 
Landratsaal, Ratshausstrasse 2, Liestal

Programm
Grusswort: Regula Steinemann, Landratspräsidentin

Inputreferat: «Einführung und Überblick zu Fusion, Kooperation und Alleingang im 
3. Sektor für Nonprofit-Organisationen der beiden Basel» mit Stephan Burla, Partner 
bei BCP Business Consulting Partner AG

Best-Praxis Beispiele:

 1.  Fusion: mit Regula Meschberger, Gemeinderätin und Präsidentin Verband  
 Basellandschaftlicher Gemeinden am Beispiel von Procap Nordwestschweiz

 2. Kooperation: mit Pascal Brenner, Geschäftsführer Stiftung Erlenhof

 3. Alleingang: mit Gabriela Wawrinka, ehemalige Geschäftsleiterin,  K5 Basler  
 Kurszentrum für Menschen aus 5 Kontinenten

Anschliessend Diskussion mit Publikum

Apéro
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Da die Platzzahl begrenzt ist, ist eine Anmeldung  
zwingend erforderlich bis zum 19. Oktober 2021 via Mail an: info@gi-basel.ch
Der Zutritt zur Veranstaltung ist nur mit Covid-Zertifikat möglich. Die Veranstaltungs-
bedingungen sowie die Durchführung (auch Apéro) werden den jeweiligen, aktuellen 
Bedingungen des BAG angepasst. 

GI-BEIDER BASEL  
www.gi-basel.ch

Mit freundlicher Unterstützung von:


